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Christoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph Graupner    
    

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt)    

    

    

    

KantateKantateKantateKantate    

    

„„„„Wohlauf u. laßet uns hinauf Wohlauf u. laßet uns hinauf Wohlauf u. laßet uns hinauf Wohlauf u. laßet uns hinauf gehengehengehengehen““““    

 

    
DDDD----DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms 457/13457/13457/13457/13    

 
 

GWV GWV GWV GWV 1174/491174/491174/491174/49    
 
 

RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. 450007007450007007450007007450007007 1 
    

                                                   
1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007007. 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintragung von Ort Eintragung 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Wohlauf u. laßet un¨ hinauf | gehen 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. Wohlauf u: laßet un¨ hinauf gehen 
Noack 

2 Seite 67 Wohlauf, und lasset uns 

Katalog  
Wohlauf und laßet uns hinauf/gehen/a/2 Clarin/Tymp./2 Corn/ 
2 Violin/Viola/Canto/Alto/Tenore/Basso/e/Continuo./ 
Misericord.Dn./1749./In D.N.S. (Diem Nativ.Principis) 

RISM  
Wohlauf und laßet uns hinauf | gehen | a | 2 Clarin | Tymp. | 2 
Corn | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Conti-
nuo. | Misericord. Dn. | 1749. | In D. N. S. 

 
Signaturen:Signaturen:Signaturen:Signaturen:    
    
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 457/13 142 | 55 
 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen.Seite 1.1-5.4 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintrag 
Graupner Partitur 1.1, Kopfzeile, links  Jn Diem Nativ. Prin$ipi+ 

  1.1, Kopfzeile, rechts M. Mart. 1749. 

 UmschlagGraupner — Mi+eri$ord. Dn. | 1749. | Jn D. N. P. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N. — 41. Jahrgang 1749. 
Noack Seite 67  III 1749, 16.IV. Gebtg. des Landgr. 
Katalog   Autograph März 1749 
RISM   Autograph 1749 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
Sonntag Misericordias Domini 1749 (2. Sonntag nach Ostern; 20. April 1749) 
(Kirchliche) Feier zum Geburtstag des Landgrafen Ludwig VIII. von HessenLudwig VIII. von HessenLudwig VIII. von HessenLudwig VIII. von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt3 

 
WiWiWiWidmungen:dmungen:dmungen:dmungen:    
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1.1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 

  5.4 Soli Deo Gloria 
    
        

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang. 
3 Ludwig VIII. von HessenLudwig VIII. von HessenLudwig VIII. von HessenLudwig VIII. von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 5.4.1691[jul.]/15.4.1691[greg.] in Darmstadt; † 17.10.1768 ebenda); von 1739 bis 1768 

Landgraf von Hessen-Darmstadt. Wegen der Kalender-Änderung im Jahr 1700 wurde danach der Geburtstag des Landgra-
fen am 16. April gefeiert. 

4 Mitteilung von Guido Erdmann. 
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Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimmen Zähl. Bemerkungen 

2 Clarin 
1 Claro1 —  
1 Claro2 —  

 Tymp. 1 Timp — Aus der Timp-Stimme:   G. A. H. d. 

2 Corn 

1 Cor1 — 
Bezeichnungen auf der Cor1-Stimme, Satz 1: D.�. Corno. 1. 
 Satz 3: G. 
 Satz 4b: D.�. (bis Ende) 

1 Cor2 — 
Bezeichnungen auf der Cor2-Stimme, Satz 1: D.�. Corno. 2. 
 Satz 3: G. 
 Satz 4b: D.�.  (bis Ende) 

2 Violin 
2 Vl1 —  
1 Vl2 —  

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 
 Canto 1 C —  
 Alto 1 A —  
 Tenore 1 T — Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  1749. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  Continuo. 
    

 
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original vorhanden; liegt der Kantate bei. 5 

Autor: 
Unbekannt. 

Kirchenjahr: 
1.12.1748 – 29.11.1749 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Canto, Alt, Tenor, Bass): 
Wohlauf, und lasset uns hinaufgehen gen Zion zu dem Herrn, unserm Gott. 
[Aus Der Prophet Jeremia 31, 6] 6 
Denn der Herr wird sein Volk richten und seinen Knechten gnädig sein. 
[Psalm 135, 14] 
Der Herr wird seinem Volk Kraft geben, der Herr wird sein Volk segnen mit Frieden. 
[Psalm 29, 11] 

7. Satz:7. Satz:7. Satz:7. Satz: 
Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

Erhöre uns, Herr Zebaoth! | Gib Fried’ und Heil in allen Ständen. | Sei uns stets nah in 
aller Not, | uns Hülf’ und Segen zuzuwenden. | Verherrliche so Deinen Namen. | Du 
wirst es tun: Ja, Amen, Amen! 
[Herkunft ungeklärt] 7 

 
        

                                                   
5 • Kopie des Originals s. Anhang. 

 • Vergleich „Von Graupner vertonter Text“ ↔ „Originaltext“ s. Anhang. 
6 Texte nach der LB 1912 : 

• Jer 31, 6 Denn es wird die Zeit noch kommen, daß die Hüter an dem Gebirge Ephraim werden rufen: Wohlauf, und 
laßt uns hinaufgehen gen Zion zu dem HERRN, unserm Gott! 

• Ps 135, 14 Denn der HERR wird sein Volk richten und seinen Knechten gnädig sein. 
• Ps 29, 11 Der HERR wird seinem Volk Kraft geben; der HERR wird sein Volk segnen mit Frieden. 

7 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
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Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Sonntag Misericordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)Sonntag Misericordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)Sonntag Misericordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)Sonntag Misericordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)    gemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnung8:::: 
 
Epistel: 1. Brief des Petrus 2, 21-25: 

21 Denn dazu seid ihr berufen; sintemal auch Christus gelitten hat für uns und uns 
ein Vorbild gelassen, dass ihr sollt nachfolgen seinen Fußtapfen; 

22 welcher keine Sünde getan hat, ist auch kein Betrug in seinem Munde erfunden; 
23 welcher nicht wiederschalt, da er gescholten ward, nicht drohte, da er litt, er stell-

te es aber dem anheim, der da recht richtet; 
24 welcher unsre Sünden selbst hinaufgetragen hat an seinem Leibe auf das Holz, auf 

dass wir, der Sünde abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch welches Wunden 
ihr seid heil geworden. 

25 Denn ihr waret wie die irrenden Schafe; aber ihr seid nun bekehrt zu dem Hirten 
und Bischof eurer Seelen. 

 
Evangelium: Johannesevangelium 10, 12–16: 

12 Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für seine Schafe. Der Miet-
ling aber, der nicht Hirte ist, des die Schafe nicht eigen sind, sieht den Wolf kom-
men und verlässt die Schafe und flieht; und der Wolf erhascht und zerstreut die 
Schafe. 

13 Der Mietling aber flieht; denn er ist ein Mietling und achtet der Schafe nicht. 
14 Ich bin der gute Hirte und erkenne die Meinen und bin bekannt den Meinen, 
15 wie mich mein Vater kennt und ich kenne den Vater. Und ich lasse mein Leben für 

die Schafe. 
16 Und ich habe noch andere Schafe, die sind nicht aus diesem Stalle; und dieselben 

muss ich herführen, und sie werden meine Stimme hören, und wird eine Herde 
und ein Hirte werden. 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichun-
gen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 
TextwTextwTextwTextwiederholungen:iederholungen:iederholungen:iederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „Wohlauf, wohlauf und lasset uns hinaufgehen …“ 
nur „Wohlauf, und lasset uns hinaufgehen …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
  

                                                   
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
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verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
HinweiseHinweiseHinweiseHinweise::::    
    
In der Kantatendichtung werden neben Ludwig VIII. auch dessen „erstgeborner“ 9 Sohn Ludwig (der 
spätere Ludwig IX.), dessen zweiter Sohn „Prinz Georg“ Wilhelm 10 sowie der Sohn Georg Wilhelms, 
Ludwig Georg Karl 11, zumindest indirekt erwähnt. Ludwig Georg Karl, der Enkel Ludwigs VIII., wurde 
am 27.3.1749 in Darmstadt geboren, also kurz vor dem Geburtstag seines Großvaters Ludwig VIII. Im 
Einzelnen gilt 12: 
• Ludwig VIII. von HessenLudwig VIII. von HessenLudwig VIII. von HessenLudwig VIII. von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 5.4.1691[jul.]/15.4. resp. 16.4.1691[greg.] in Darmstadt; † 

17.10.1768 ebenda); von 1739–1768 Landgraf von Hessen-Darmstadt. Verheiratet mit CharlotteCharlotteCharlotteCharlotte 
(∗ 2.5.1700 in Buchsweiler; † 1.7.1726 in Darmstadt), Tochter und Erbin des Grafen Johann Rein-
hard III. von Hanau. 
� Ludwig IX. von HessenLudwig IX. von HessenLudwig IX. von HessenLudwig IX. von Hessen----DarmDarmDarmDarmstadtstadtstadtstadt (∗ 15.12.1719 in Darmstadt; † 6.4.1790 in Pirmasens); 

1. Sohn Ludwigs VIII. Von 1768 bis 1790 Landgraf von Hessen-Darmstadt, Gründer der Stadt 
Pirmasens. Verheiratet mit der so genannten „Großen Landgräfin“ Karoline HenrietteKaroline HenrietteKaroline HenrietteKaroline Henriette Christine 
Philippine Luise von Pfalzvon Pfalzvon Pfalzvon Pfalz----ZweibrückZweibrückZweibrückZweibrückenenenen (∗ 9.3.1721 in Straßburg; † 30.3.1774 in Darmstadt); 
durch Heirat Landgräfin von Hessen-Darmstadt. 

� Georg Wilhelm von HessenGeorg Wilhelm von HessenGeorg Wilhelm von HessenGeorg Wilhelm von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 11.7.1722 in Darmstadt; † 21.6.1782 ebenda); 2. Sohn 
Ludwigs VIII., Prinz von Hessen-Darmstadt. Verheiratet mit Maria LuiseLuiseLuiseLuise Albertine von Leiningen-

Dagsburg-Falkenburg (∗ 16.3.1729 in Heidesheim (Pfalz); † 11.3.1818 in Neustrelitz); genannt 
Prinzessin GeorgePrinzessin GeorgePrinzessin GeorgePrinzessin George, Tochter des Grafen Christian Karl Reinhard von Leiningen-Dagsburg.  
o Ludwig Georg Carl Prinz von Ludwig Georg Carl Prinz von Ludwig Georg Carl Prinz von Ludwig Georg Carl Prinz von HessenHessenHessenHessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 27.3.1749 in Darmstadt; † 26.10.1823 in 

Darmstadt); Sohn des Georg Wilhelm. U. a. Reichs-General-Feldmarschall-Lieutenant (1785). 
Verheiratet mit FriederFriederFriederFriederiiiika Schmidtka Schmidtka Schmidtka Schmidt, Freiin von Hessenheim (∗ 24.02.1751 in Heilbronn; † 
10.09.1803 in Heilbronn). 

 
Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:    
 
— 
 
 
 
 

                                                   
9 Vgl. Satz 6 (Bass-Rezitativ Auf, auf, preißt Go˜e¨ große Thaten) und hierin die 13. Zeile: auf seinen Erªgebohrnen Sohn. 
10 Vgl. Satz 6 (Bass-Rezitativ Auf, auf, preißt Go˜e¨ große Thaten) und hierin die 14. Zeile: auf Prin… Georgen¨ helden Geiª. 
11 Vgl. Satz 5 (Canto-Arie Wohl dem Vol¿, dem Go˜ von oben) und hierin die 7. bis 9. Zeile: ja Er ºmü¿t sein Gö˜er Hauß | 

frohe¨ Glü¿ mit neuen Zweigen | theurªer Fürªen Cedern auš 
 bzw. Satz 6 (Bass-Rezitativ Auf, auf, preißt Go˜e¨ große Thaten) und hierin die 16. Zeile: u. auf den Fürªen Zweig der un¨ so 

sehr erfreut. 
12 Daten nach Hessische Biografie (http://www.lagis-hessen.de/pnd/10419345X [Stand: 11.7.2012]), Wikipedia sowie GeneAll 

(http://www.geneall.net/D/per_page.php?id=15429). 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
457/13 

Bg. 
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1.1 Di$tum (Canto, Alto, Tenore, Basso) Di$tum (Canto, Alto, Tenore, Basso) Dictum13(Canto, Alt, Tenor, Bass) 

  

Wohlauf u. laßet un¨ hinaufgehen gen Zion 
zu dem Herrn unsern 14 Go˜ 
Denn der Herr wird Sein Vol¿ ri¡ten 
u. Seinen Kne¡ten gnädig seÿn 
Der Herr wird Seinem Vol¿ Kraƒt geben 
der Herr wird Sein Vol¿ segnen in15 Friede 

16. 

Wohlauf u. laßet un+ hinaufgehen gen Zion 
zu dem Herrn unsern Goµ 
Denn der Herr wird Sein Vol% ricten 
u. Seinen Knecten gnädig seÿn 
Der Herr wird Seinem Vol% Kra{t geben 
der Herr wird Sein Vol% segnen in Frieden. 

Wohlauf, und lasset uns hinaufgehen gen Zion 
zu dem Herrn, unserm17 Gott. 
Denn der Herr wird Sein Volk richten 
und Seinen Knechten gnädig sein. 
Der Herr wird Seinem Volk Kraft geben, 
der Herr wird Sein Volk segnen mit18 Frieden19. 

     

2 2.1 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  Voˆkomen guter Go˜ Vo\komen guter Goµ Vollkommen guter Gott! 

  dein Vol¿ erºeint mit Dan¿ in Zion¨ Thoren. dein Vol% er<eint mit Dan% in Zion+ Thoren. Dein Volk erscheint mit Dank in Zions Toren. 

  E¨ ªeht erfreut vor Dir Herr Zebaoth E+ #eht erfreut vor Dir Herr Zebaoth Es steht erfreut vor Dir, Herr Zebaoth! 

  Dur¡ Deine Vor¯¡t wird ihm heute Durc Deine Vor@ct wird ihm heute Durch Deine Vorsicht20 wird ihm heute 

  der Tag auf¨ neu ein Tag der Freude. der Tag auf+ neu ein Tag der Freude. der Tag aufs neu’ ein Tag der Freude. 

  Heut ward o Glü¿ sein Fürª gebohren Heut ward o Glü% sein Für# gebohren Heut’ ward, o Glück, sein Fürst geboren 

  und heut lebt Ludwig no¡ vergnügt. und heut lebt Ludwig noc vergnügt. und heut’ lebt Ludwig noch vergnügt. 

  

                                                   
13 Aus Jer 31, 6; Ps 135, 14; Ps 29, 11. 
14 Partitur, T. 15 +17, Schreibfehler:  unsern  statt  unserm. 

 C-, A-, T-, B-Stimmen und Originaltext (s. Anhang), T. 15+17:  unserm. 
15 Partitur und C-, A-, T-Stimmen, T. 48 ff, Textänderung:  in  statt  mit. 
 B-Stimme, T. 48 ff:  mit (Der ursprüngliche – falsche – Text  in  wurde mit Bleistift in  mit  verbessert.) 

 Originaltext (s. Anhang):  mit. 
16 Partitur und C-, T-Stimmen, T. 49, Textvariante:  Friede  statt  Frieden. 

 A-, B-Stimmen:  Frieden. 

 Originaltext (s. Anhang):  Frieden. 
17 Vgl. Fußnote 14. 
18 Vgl. Fußnote 15. 
19 Vgl. Fußnote 16. 
20 „Vorsicht“:  „Fürsorge“, „Walten Gottes“, „Voraussicht“ (WB Grimm, Bd. 26, Sp. 1568 , Ziffer 2; Stichwort Vorsicht ) 
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  Er lebt Du wirª no¡ 21 fernerm Flor u. Leben Er lebt Du wir# noc fernerm Flor u. Leben Er lebt! Du wirst zu22 ferner’m Flor und Leben, 

  O Go˜ Selbª Kraƒt u. Gnade geben. O Goµ Selb# Kra{t u. Gnade geben. o Gott, Selbst Kraft und Gnade geben. 

  Dein Vol¿, da¨ Land, die Seinen bi˜en diß; Dein Vol%, da+ Land, die Seinen biµen diß; Dein Volk, das Land, die Seinen bitten dies. 

  Dein Win¿ Herr wel¡er aˆe¨ fügt Dein Win% Herr welcer a\e+ fügt Dein Wink, Herr, welcher alles fügt, 

  wird ein so redli¡e¨ Begehren wird ein so redlice+ Begehren wird ein so redliches Begehren 

  Dein Zion glaubt e¨ gan… gewiß Dein Zion glaubt e+ gan~ gewiß - Dein Zion glaubt es ganz gewiss - 

  na¡ Wunº gewähren. nac Wun< gewähren. nach Wunsch gewähren. 

     

3 2.2 Coro/Aria23 (Canto, Alto, Tenore, Basso) Coro/Aria (Canto, Alto, Tenore, Basso) Chor/Arie (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Wir freuen un¨ Hö¡ªer wir loben Di¡ aˆe Wir freuen un+ Höc#er wir loben Dic a\e Wir freuen uns, Höchster, wir loben Dich alle, 

  wir ¹ehen wir wünºen so gehª Du e¨ ein.  wir ]ehen wir wün<en so geh# Du e+ ein.  wir flehen, wir wünschen, so gehst Du es ein.  

  Du ªreueª Herr mit milden Händen Du #reue# Herr mit milden Händen Du streuest, Herr, mit milden Händen 

  auf unsern theuerªen Regenten auf unsern theuer#en Regenten auf unsern teuersten Regenten 

  no¡ imer Huld u. Seegen auš noc imer Huld u. Seegen auš noch immer Huld und Segen aus. 

  Wie solten wir in Deinem Hauß Wie solten wir in Deinem Hauß Wie sollten wir in Deinem Haus 

  vor Dir ni¡t freudig dan¿bar seÿn ? vor Dir nict freudig dan%bar seÿn ? vor Dir nicht freudig dankbar sein ? 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

4a) 2.224 Re$itativo a$$ompagnato (Canto) Re$itativo a$$ompagnato (Canto) Accompagnato-Rezitativ (Canto) 
  Laß Dir o Herr diß Opfer wohl gefaˆen Laß Dir o Herr diß Opfer wohl gefa\en Lass Dir, o Herr, dies Opfer wohl gefallen. 

  der Trieb iª rein der Trieb i# rein Der Trieb ist rein, 

  den 25 unsrer Lippen treue¨ Laˆen den unsrer Lippen treue+ La\en der26 unsrer Lippen treues Lallen 

  erregt und un¨ zur Anda¡t ange¹amt. erregt und un+ zur Andact ange]amt. erregt und uns zur Andacht angeflammt. 

  

                                                   
21 Partitur, T. 13, Textänderung:  no¡  statt  zu. 

 B-Stimme, T. 13:  zu ; das ursprüngliche  no¡  wurde mit Bleistift in  zu  verbessert. 

 Originaltext (s. Anhang):  zu. 
22 Vgl. vorangehende Fußnote 21. 
23 Bezeichnung  Aria  in den Claro1,2-Stimmen und im Originaltext (s. Anhang). 
24 Der Satz 3 ist auf den Seiten 2.2 – 3.3 in jeweils 2 Systemen notiert; 
 Darunter ist der Satz 4 auf den Seiten 2.2 – 3.2 in jeweils 1 System notiert. 
25 Partitur und C-Stimme, T. 4, Schreibfehler (sinnentstellend):  den  statt  Der. 
 Originaltext (s. Anhang):  Der. 
26 Vgl. vorangehende Fußnote 26. 
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  Wir sehn mit Dan¿ u. Freude ein Wir sehn mit Dan% u. Freude ein Wir sehn mit Dank und Freude ein, 

  e¨ ªamt e+ #amt es stammt 

  von unser¨ theurªen 27 Fürªen Flor von unser+ theur#en Für#en Flor von unsers teursten Fürsten Flor, 

  au¡ seiner Länder Wohlfahrt her. auc seiner Länder Wohlfahrt her. auch seiner Länder Wohlfahrt her. 

  Du ªär¿ª sein Her… dur¡ Di¡ hebt er Du #är%# sein Her~ durc Dic hebt er Du stärkst sein Herz, durch Dich hebt er 

  sein Haupt in neuer Kraƒt empor sein Haupt in neuer Kra{t empor sein Haupt in neuer Kraft empor: 

  so mehrt ¯¡ unsre Luª u. Wonne. so mehrt @c unsre Lu# u. Wonne. So mehrt sich unsre Lust und Wonne. 

  So lang der Glan… von unser¨ 28 Fürªen Sonne So lang der Glan~ von unser+ Für#en Sonne So lang der Glanz von unsrer29 Fürstensonne 

  erhaben ªrahlt so muß Ruh Seegen ºu… erhaben #rahlt so muß Ruh Seegen <u~ erhaben strahlt, so muss Ruh’, Segen, Schutz 

  mißgünªigen zum Tru… mißgün#igen zum Tru~ Missgünstigen zum Trutz30 

  da¨ Fürªen Hauß da¨ Vaterland erfreuen. da+ Für#en Hauß da+ Vaterland erfreuen. das Fürstenhaus, das Vaterland erfreuen. 

4b) 3.3 Ario+o (Canto) Ario+o (Canto) Arioso (Canto) 
  ja da un¨ Go˜e¨ Huld u. Hand ja da un+ Goµe+ Huld u. Hand Ja, da uns Gottes Huld und Hand 

  ein neue¨ Glü¿ o Freude zugewandt ein neue+ Glü% o Freude zugewandt ein neues Glück, o Freude! zugewandt 

  
Wie ? solten wir ni¡t fröli¡ Weÿrau¡ ªreuen ! 
 

Wie ? solten wir nict frölic Weÿrauc 
 #reuen ! 

Wie, sollten wir nicht fröhlich Weihrauch 
 streuen? 

     

5 3.4 Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  Wohl dem Vol¿ dem Go˜ von oben Wohl dem Vol% dem Goµ von oben Wohl dem Volk, dem Gott von oben 

  sol¡e Proben solce Proben solche Proben 

  Seiner Huld u. Gnade ºen¿t 31.  Seiner Huld u. Gnade <en%t.  Seiner Huld und Gnade schenkt.  

  Go˜ baut unser¨ Fürªen Thron Goµ baut unser+ Für#en Thron Gott baut unsers Fürsten Thron, 

  Er iª Selbª sein ºild u. Lohn Er i# Selb# sein <ild u. Lohn Er ist Selbst sein Schild und Lohn. 

  seine Jahre müßen ªeigen seine Jahre müßen #eigen Seine Jahre müssen steigen. 

  

                                                   
27 C-Stimme, T. 9, Schreibfehler:  Fürªen  statt  theurªen. 
28 Partitur und C-Stimme, T. 18, Textänderung (sinnverändernd):  unser¨  statt  unsrer. 
 Originaltext (s. Anhang):  unsrer. 
29 Vgl. vorangehende Fußnote 28. 
30 „Trutz“:  svw. „Trotz“. 
31 C-Stimme, T. 102, Schreibfehler:  ºen¿et  statt  ºen¿t. 
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  ja Er ºmü¿t sein Gö˜er Hauß ja Er <mü%t sein Göµer Hauß Ja, Er schmückt sein Götterhaus 

  frohe¨ Glü¿ mit neuen Zweigen frohe+ Glü% mit neuen Zweigen - frohes Glück! - mit neuen Zweigen32 

  theurªer Fürªen Cedern auš theur#er Für#en Cedern au+ teu’rster Fürsten-Zedern aus. 

  sagt ob Go˜ õt33 an un¨ den¿t ! sagt ob Goµ õt an un+ den%t ! Sagt, ob Gott nicht an uns denkt! 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

6a) 5.1 Re$itativo a$$ompagnato (Basso) Re$itativo a$$ompagnato (Basso) Accompagnato-Rezitativ (Bass) 
  Auf, auf preißt Go˜e¨ große Thaten Auf, auf preißt Goµe+ große Thaten Auf, auf! Preist Gottes große Taten, 

  rühmt Seiner Gnade 34 holden Bli¿. rühmt Seiner Gnade holden Bli%. rühmt Seiner Gnade holden Blick. 

  auf ªär¿t den Muth auf #är%t den Muth Auf! Stärkt den Mut 

  u. wünºt au¡ unserm Fürªen Glü¿ u. wün<t auc unserm Für#en Glü% und wünscht auch unserm Fürsten Glück 

  der Herr läª unserm 35 Wunº gerathen. der Herr lä# unserm Wun< gerathen. Der Herr lässt unsern36 Wunsch geraten. 

  Spre¡t beÿ vermehrter Anda¡t¨ Gluth Sprect beÿ vermehrter Andact+ Gluth Sprecht bei vermehrter Andachtsglut: 

6b) 5.1 Ario+o (Basso) Ario+o (Basso) Arioso (Bass) 
  Herr 37 laß unserm 38 Ludwig leben Herr laß unserm Ludwig leben „Herr, Herr!39 Lass unsern40 Ludwig leben. 

  e¨ müße seinen 41 Fürªen ªand e+ müße seinen Für#en #and „Es müsse dessen42 Fürstenstand, 

  sein hohe¨ Hauß,  sein hohe+ Hauß,  „sein hohes Haus,  

6c) 5.1 Re$itativo a$$ompagnato (Basso) Re$itativo a$$ompagnato (Basso) Accompagnato-Rezitativ (Bass) 
                        sein Vol¿ sein Land                          sein Vol% sein Land                              sein Volk, sein Land 

  de¨ rei¡ªen Seegen¨ Glan… umgeben. de+ reic#en Seegen+ Glan~ umgeben. „des reichsten Segens Glanz umgeben. 

  

                                                   
32 „mit neuen Zweigen“:  Der neugeborene Enkel Ludwigs VIII, Ludwig Georg Carl Prinz von Hessen-Darmstadt; vgl. den Abschnitt HinweiseHinweiseHinweiseHinweise oben. 
33 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
34 B-Stimme, T. 3, Schreibfehler:  Gnaden  statt  Gnade. 
35 Partitur, T. 6, Schreibfehler:  unserm  statt  unsern. 

 B-Stimme und Originaltext (s. Anhang):  unsern. 
36 Vgl. vorangehende Fußnote 35. 
37 B. Stimme, T. 9, Textänderung(?):  Das auf eine Halbe komponierte Wort  Herr  wurde mit Bleistift zu  Herr Herr !  ergänzt, sodass die beiden Anrufe  Herr Herr !  auf je eine Viertelnote zu singen 

waren. Der doppelte Anruf  Herr, Herr !  entspricht dem Originaltext (s. Anhang):  HERR !  HERR ! 
38 Partitur, T. 9, Schreibfehler:  unserm  statt  unsern. 

 B-Stimme und Originaltext (s. Anhang):  unsern. 
39 Vgl. Fußnote 37. 
40 Vgl. Fußnote 38. 
41 Partitur, T. 12, Textänderung:  seinen  statt  de¸en. 

 B-Stimme, T. 12: Das ursprüngliche Wort  seinen  wurde mit Bleistift in  deßen  verbessert. 

 Originaltext (s. Anhang):  de¸en. 
42 Vgl. vorangehende Fußnote 41. 
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Laß aˆe¨ Heil o Go˜ von Deinem Gnaden Thron 
 

Laß a\e+ Heil o Goµ von Deinem Gnaden 
 Thron 

„Lass alles Heil, o Gott, von Deinem Gnaden 
 Thron 

  u. 43 wa¨ nur herrli¡ heißt u. wa+ nur herrlic heißt „und44, was nur herrlich heißt, 

6d) 5.2 Ario+o (Basso) Ario+o (Basso) Arioso (Bass) 
  auf seinen Erªgebohrnen Sohn auf seinen Er#gebohrnen Sohn „auf seinen erstgebornen Sohn45, 

  auf Prin… Georgen¨ 46 helden Geiª auf Prin~ Georgen+ helden Gei# „auf Prinz Georgens47 Heldengeist, 

  auf Fürªinnen auf Prinze¸innen auf Für#innen auf Prinze^innen „auf Fürstinnen, auf Prinzessinnen 

  
u. auf den Fürªen Zweig der un¨ so sehr erfreut. 
 

u. auf den Für#en Zweig der un+ so sehr erfreut. 
 

„und auf den Fürstenzweig48, der uns so sehr 
 erfreut, 

  in ungeªortem Zu¹uß ªrömen in unge#ortem Zu]uß #römen „in ungestörtem Zufluss strömen.“ 

  Herr Herr Herr, 

6e) 5.2 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 

  
 Herr erhöre un¨ wir werden ªet¨ wie heut 
 

 Herr erhöre un+ wir werden #et+ wie heut 
 

 Herr! Erhöre uns, wir werden stets wie 
  heut’ 

  mit freudigem Beginnen mit freudigem Beginnen mit freudigem Beginnen 

  zu Deine¨ Nahmen¨ Ruhm zu Deine+ Nahmen+ Ruhm zu Deines Namens Ruhm 

  in unser¨ Zion¨ Heiligthum in unser+ Zion+ Heiligthum in unsers Zions Heiligtum 

  zum Lobgesang die Harƒen nehmen. zum Lobgesang die Har{en nehmen. zum Lobgesang die Harfen nehmen: 

     

  

                                                   
43 Partitur, T. 18, Textänderung:  u. (=und)  statt  Ja, aˆe¨. 
 B-Stimme, T. 18:  Das ursprüngliche Wort  u. (=und)  wurde mit Bleistift in  Ja aˆeš  verbessert; eine entsprechende Notenkorrektur fehlt. 

 Originaltext (s. Anhang):  Ja, aˆe¨. 
44 Vgl. vorangehende Fußnote 43. 
45 „seinen erstgebornen Sohn“:  Ludwig, der spätere Ludwig IX. (vgl. den Abschnitt HinweiseHinweiseHinweiseHinweise oben). 
46 B-Stimme, T. 21, Textänderung:  Georgen  statt  Georgenš (Angleichung an den Originaltext): 

 Originaltext (s. Anhang):  GEORGEN. 
47 „Prinz Georgens“: der 2. Sohn Ludwigs VIII; vgl. den Abschnitt HinweiseHinweiseHinweiseHinweise oben. 
48 „auf den Fürstenzweig“:  Der neugeborene Enkel Ludwigs VIII, Ludwig Georg Carl Prinz von Hessen-Darmstadt; vgl. den Abschnitt HinweiseHinweiseHinweiseHinweise oben. 
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7 5.3 Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral49 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Erhöre un¨ Herr Zebaoth Erhöre un+ Herr Zebaoth Erhöre uns, Herr Zebaoth! 

  Gib Fried und Heil in aˆen ªänden Gib Fried und Heil in a\en #änden Gib Fried’ und Heil in allen Ständen. 

  Seÿ un¨ ªet¨ nah in aˆer Noth Seÿ un+ #et+ nah in a\er Noth Sei uns stets nah in aller Not, 

  un¨ Hülf u. 50 Segen zuzuwenden un+ Hülf u. Segen zuzuwenden uns Hülf’51 und Segen zuzuwenden. 

  Verherrli¡e so Deinen Nahmen Verherrlice so Deinen Nahmen Verherrliche so Deinen Namen. 

  Du wirª e¨ thun ja Amen Amen. Du wir# e+ thun ja Amen Amen. Du wirst es tun: Ja, Amen, Amen! 

     

  Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

     

 
 
 
 
 
 
Transkription: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/04.09.2012 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 
 
 

                                                   
49 Herkunft ungeklärt. 
50 B-Stimme, T. 16, Schreibfehler:  in  statt  u. (=und). 
51 „Hülf’“ (alt.):  „Hilf’“, „Hilfe“. 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zuAnmerkungen zuAnmerkungen zuAnmerkungen zurrrr    ChoralChoralChoralChoralstrophestrophestrophestrophe    ««««    Erhöre unErhöre unErhöre unErhöre uns,s,s,s,    Herr ZebaothHerr ZebaothHerr ZebaothHerr Zebaoth    »»»»    
 
 

Verfasser derVerfasser derVerfasser derVerfasser der    ChoralsChoralsChoralsChoralstrophetrophetrophetrophe::::    
 
Unbekannt. 
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
Unbekannt. 
    
ChoralChoralChoralChoralstrophestrophestrophestrophe    verwendet in:verwendet in:verwendet in:verwendet in:    
    
Mus ms 457/13 (GWV 1174/49). 
    
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zur Choralstrophe aus Mus ms 457/13:    
    
Gemäß dem Originaltext (s. u.) ist die Choralstrophe auf die Melodie zum Choral „Ist Gott für uns, das 
höchste Gut“ zu singen: 
 
• CB Graupner 1728, S. 81: 

Melodie zu J# Goµ für | un+; von Graupner in der Kantate mit rhythmischen Anpassungen verwen-
det. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 178: 
Melodie zu Jª GO˜ für un¨, da¨ hö¡ªe Guth !; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 81 bis auf ge-

ringfügige Änderungen. 
• CB Portmann 1786: — 
• Kümmerle: — 
• Zahn, Bd. II, S. 188, Nr. 2712271227122712: 

Incl. Hinweis auf GB Darmstadt 1699, S. 314 f, Nr. 284  und CB Graupner 1728, S. 81. 
    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
Den Text zum Choral „Ist Gott für uns, das höchste Gut“ findet man z. B. im GB Darmstadt 1699 a. a. 
O. (auch mit Melodie), dem GB Darmstadt 1710, S. 382, Nr. 475, dem GB Darmstadt 1729, S. 140,   
dem GB Darmstadt 1733, S. 493, Nr. 509 oder dem GB Darmstadt 1752, S. 370, Nr. 165, jedoch ist die 
o. a. Choralstrophe nicht Bestandteil von „Ist Gott für uns, das höchste Gut“. Im Übrigen scheint der 
Choral „Ist Gott für uns, das höchste Gut“ nur geringe Verbreitung gefunden zu haben; er fehlt z. B. im 
GB Darmstadt 1700, bei Wackernagel, Fischer, Fischer-Tümpel und Koch. 
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OriginaltextOriginaltextOriginaltextOriginaltext52    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

                                                   
52 Liegt der Kantate Mus ms 457/13 bei. 
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VergleichVergleichVergleichVergleich    
    

Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔    OriginaltextOriginaltextOriginaltextOriginaltext    
 
 
Nr. Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔    Originaltext53 

       
1 Di$tum (C, A, T, B)     Jerem. XXXI. 6. Psalm. CXXXV. 14. XXIX. 11. 
 Wohlauf u. laßet un¨ hinaufgehen gen Zion     WOlauf/ und la¸et un¨ hinaufgehen gen Zion/ 
 zu dem Herrn unsern Go˜ ↔↔↔↔    zu dem HErrn unserm GOTT. 
 Denn der Herr wird Sein Vol¿ ri¡ten     Denn der HErr wird sein Vol¿ ri¡ten ; 
 u. Seinen Kne¡ten gnädig seÿn     und seinen Kne¡ten gnädig seyn. 
 Der Herr wird Seinem Vol¿ Kraƒt geben     Der HErr wird seinem Vol¿ Kraƒt geben ; 
 der Herr wird Sein Vol¿ segnen in Friede. ↔↔↔↔    der HErr wird sein Vol¿ segnen mit Frieden. 
       

2 Re$itativo +e$$o (B)      

 Voˆkomen guter Go˜     VOˆkommen guter GOTT ! 
 dein Vol¿ erºeint mit Dan¿ in Zion¨ Thoren.     Dein Vol¿ erºeint mit Dan¿ in Zion¨ Thoren. 
 E¨ ªeht erfreut vor Dir Herr Zebaoth     E¨ ªeht erfreut vor dir, HERR Zebaoth ! 
 Dur¡ Deine Vor¯¡t wird ihm heute     Dur¡ deine Vor¯¡t wird ihm heute 
 der Tag auf¨ neu ein Tag der Freude.     Der Tag auf¨ neu ein Tag der Freude. 
 Heut ward o Glü¿ sein Fürª gebohren     Heut ward, o ! Glü¿ ! sein Fürª gebohren, 
 und heut lebt Ludwig no¡ vergnügt.     Und heut lebt Ludwig no¡ vergnügt. 
 Er lebt Du wirª no¡ fernerm Flor u. Leben ↔↔↔↔    ER lebt ; Du wirª zu fernerm Flor und Leben, 
 O Go˜ Selbª Kraƒt u. Gnade geben.     O ! GOTT ! selbª Kraƒt und Gnade geben. 
 Dein Vol¿, da¨ Land, die Seinen bi˜en diß;     Dein Vol¿, da¨ Land, die Seinen bi˜en diß. 
 Dein Win¿ Herr wel¡er aˆe¨ fügt     Dein Win¿, HERR ! wel¡er aˆe¨ fügt, 
 wird ein so redli¡e¨ Begehren     Wird ein so redli¡e¨ Begehren, 
 Dein Zion glaubt e¨ gan… gewiß     Dein Zion glaubt e¨ gan… gewiß, 
 na¡ Wunº gewähren.     Na¡ Wunº gewähren. 
       

3 Coro/Aria (C, A, T, B)     A R I A. 

 Wir freuen un¨ Hö¡ªer wir loben Di¡ aˆe     Wir freuen un¨, Hö¡ªer ! wir loben di¡ aˆe, 
 wir ¹ehen wir wünºen so gehª Du e¨ ein.      Wir ¹ehen, wir wünºen, so gehª du e¨ ein. 
 Du ªreueª Herr mit milden Händen     Du ªreueª, HERR ! mit milden Händen, 
 auf unsern theuerªen Regenten     Auf unsern theuerªen Regenten/ 
 no¡ imer Huld u. Seegen auš     No¡ immer Huld und Seegen auš; 
 Wie solten wir in Deinem Hauß     Wie solten wir in deinem Hauß 
 vor Dir ni¡t freudig dan¿bar seÿn ?     Vor dir ni¡t freudig dan¿bar seyn. 
 Da Capo       Wir freuen un¨, Hö¡ªer ! wir loben di¡ aˆe, 
      Wir ¹ehen, wir wünºen, so gehª du e¨ ein. 
       

4a) Re$itativo a$$ompagnato (C)      

 Laß Dir o Herr diß Opfer wohl gefaˆen     Laß dir, O ! HERR ! diß Opfer wohl gefaˆen. 
 der Trieb iª rein     Der Trieb iª rein, 
 den unsrer Lippen treue¨ Laˆen ↔↔↔↔    Der unsrer Lippen treue¨ Laˆen 
 erregt und un¨ zur Anda¡t ange¹amt.     Erregt, und un¨ zur Anda¡t ange¹ammt. 
 Wir sehn mit Dan¿ u. Freude ein     Wir sehn mit Dan¿ und Freude ein 
 e¨ ªamt     E¨ ªammt 
 von unser¨ theurªen Fürªen Flor     Von unser¨ theurªen Fürªen Flor, 
 au¡ seiner Länder Wohlfahrt her.     Au¡ Seiner Länder Wohlfahrt her. 

  

                                                   
53 Liegt der Kantate Mus ms 457/13 bei. 
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 Du ªär¿ª sein Her… dur¡ Di¡ hebt er     Du ªär¿ª Sein Her…, dur¡ di¡ hebt Er 
 sein Haupt in neuer Kraƒt empor     Sein Haupt in neuer Kraƒt empor: 
 so mehrt ¯¡ unsre Luª u. Wonne.     So mehrt ¯¡ unsre Luª und Wonne. 
 So lang der Glan… von unser¨ Fürªen Sonne ↔↔↔↔    So lang der Glan… von unsrer Fürªen-Sonne 
 erhaben ªrahlt so muß Ruh Seegen ºu…     Erhaben ªrahlt; so muß Ruh, Segen, S¡u…, 
 mißgünªigen zum Tru…     Mißgünªigen zum Tru…, 
 da¨ Fürªen Hauß da¨ Vaterland erfreuen.     Da¨ Fürªen-Hauß, da¨ Va˜erland erfreuen. 

4b) Ario+o (C)      

 ja da un¨ Go˜e¨ Huld u. Hand     Ja, da un¨ GO˜e¨ Huld und Hand, 
 ein neue¨ Glü¿ o Freude zugewandt     Ein neue¨ Glü¿, O ! Freude ! zugewandt; 
 Wie ? solten wir ni¡t fröli¡ Weÿrau¡ ªreuen !     Wie ? soˆten wir ni¡t fröli¡ Weyrau¡ ªreuen. 
       

5 Aria (C)     A R I A. 

 Wohl dem Vol¿ dem Go˜ von oben     Wohl dem Vol¿, dem GO˜ von oben, 
 sol¡e Proben     Sol¡e Proben 
 Seiner Huld u. Gnade ºen¿t.      Seiner Huld und Gnade ºen¿t. 
 Go˜ baut unser¨ Fürªen Thron     GO˜ baut unser¨ Fürªen Thron : 
 Er iª Selbª sein ºild u. Lohn     Er iª Selbª sein S¡ild und Lohn : 
 seine Jahre müßen ªeigen     Seine Jahre mü¸en ªeigen. 
 ja Er ºmü¿t sein Gö˜er Hauß     Ja, Er ºmü¿t Sein Gö˜er-Hauß/ 
 frohe¨ Glü¿ mit neuen Zweigen     Frohe¨ Glü¿ ! mit Neuen Zweigen 
 theurªer Fürªen Cedern auš     Theurªer Fürªen Cedern auš; 
 sagt ob Go˜ õt an un¨ den¿t !     Sagt, ob GO˜ ni¡t an un¨ den¿t. 
 Da Capo       Wohl dem Vol¿, dem GO˜ von oben, 
      Sol¡e Proben 
      Seiner Huld und Gnade ºen¿t. 
       

6a) Re$itativo a$$ompagnato (B)      

 Auf, auf preißt Go˜e¨ große Thaten     Auf! auf! preißt GO˜e¨ grose Thaten, 
 rühmt Seiner Gnade holden Bli¿.     Rühmt seiner Gnade holden Bli¿. 
 auf ªär¿t den Muth     Auf ! ªär¿t den Muth, 
 u. wünºt au¡ unserm Fürªen Glü¿     Und wünºt au¡ unserm Fürªen Glü¿. 
 der Herr läª unserm Wunº gerathen. ↔↔↔↔    Der HERR läßt unsern Wunº gerathen. 
 Spre¡t beÿ vermehrter Anda¡t¨ Gluth     Spre¡t, bey vermehrter Anda¡t¨-Glut: 

6b) Ario+o (B)      

 Herr laß unserm Ludwig leben ↔↔↔↔    „ HERR ! HERR ! laß unsern LUDWIG leben. 
 e¨ müße seinen Fürªen ªand ↔↔↔↔    „ E¨ mü¸e de¸en Fürªen-Stand, 
 sein hohe¨ Hauß,      „ Sein Hohe¨ Hauß, Sein Vol¿, Sein Land 

6c) Re$itativo a$$ompagnato (B)      

                       sein Vol¿ sein Land      
 de¨ rei¡ªen Seegen¨ Glan… umgeben.     „ De¨ rei¡ªen Segen¨ Glan… umgeben. 
 Laß aˆe¨ Heil o Go˜ von Deinem Gnaden Thron     „ Laß aˆe¨ Heil, O GO˜ ! von deinem Gnaden-Thron 
 u. wa¨ nur herrli¡ heißt ↔↔↔↔    „ Ja, aˆeš wa¨ nur herrli¡ heißt, 

6d) Ario+o (B)      

 auf seinen Erªgebohrnen Sohn     „ Auf Seinen Erªgebohrnen Sohn, 
 auf Prin… Georgen¨ helden Geiª ↔↔↔↔    „ Auf Prin… GEORGEN Helden-Geiª, 
 auf Fürªinnen auf Prinze¸innen     „ Auf Fürªinnen, auf Prinzeßinnen 
 u. auf den Fürªen Zweig der un¨ so sehr erfreut.     „ Und auf den Fürªen-Zweig, der un¨ so sehr erfreut, 
 in ungeªortem Zu¹uß ªrömen     „ Jn ungeªörtem Zu¹uß ªröhmen. 
 Herr      
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6e) Re$itativo +e$$o (B)      

 
 Herr erhöre un¨ wir werden ªet¨ wie heut 

 
    HERR ! HERR ! erhöre un¨ ! wir werden ªet¨, 

  wie heut, 
 mit freudigem Beginnen     Mit freudigem Beginnen, 
 zu Deine¨ Nahmen¨ Ruhm     Zu Deine¨ Nahmen¨ Ruhm, 
 in unser¨ Zion¨ Heiligthum     Jn unser¨ Zion¨ Heiligthum, 
 zum Lobgesang die Harƒen nehmen.     Zum Lobgesang die Harƒen nehmen. 
       

7 Choral (C, A, T, B)     Choral. 

      (Mel. J# GOµ fùr un+ da+ hòc#e Gut.) 
 Erhöre un¨ Herr Zebaoth      Erhöre un¨, HERR Zebaoth ! 
 Gib Fried und Heil in aˆen ªänden     Gib Fried und Heil in aˆen Ständen. 
 Seÿ un¨ ªet¨ nah in aˆer Noth     Sey un¨ ªet¨ nah in aˆer Noth, 
 un¨ Hülf u. Segen zuzuwenden     un¨ Hülf und Segen zuzuwenden. 
 Verherrli¡e so Deinen Nahmen     Verherrli¡e so deinen Namen. 
 Du wirª e¨ thun ja Amen Amen.     Du wirª e¨ thun : Ja, Amen ! Amen ! 
       
 Soli Deo Gloria      
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